Protokoll des LSK-Planungstreffens am 
17.11.2005 um 17:30 Uhr
Anwesende: Hai Tien Tran, Phillipp Thomé, Kristian Rodic, Katrin Heckmann, Stefanie Gelf, Ellen Richter, Nora Saad, Irina Goff, Anne Ziegler, Thorsten Lion, Christoph Adams, Christophe Audier, Marc Andres, Lukas Wallrich, Martin Sand
Protokoll: Lukas


Sitzungsleitung: Christoph, Christophe, Lukas

1. Vorbemerkung
Beide Christophs weisen darauf hin, dass persönliche Konflikte im Team hinter die notwendige Arbeit zurückgestellt werden müssen. „Wir haben keine Zeit dazu!“
2. Aufgabenverteilung:

Die Teamliste aus Lukas Vereileraktualisierung (siehe Anhang 1) wird durchgegangen, aktuelle Aufgabenbeschreibungen stoßen auf Zustimmung, einzig Sebastian Schöpflin wird aus der Liste gestrichen.
Bei der Besprechung des Vorschlags zur Teamaufteilung von Ellen, Stefanie und Lukas kommt eine Diskussion über diese Struktur an sich auf:

Ist eine so autoritäre Struktur mit diesem Team aus von sich selbst überzeugten Leuten umsetzbar? Mehrheitlich bildet sich die Meinung, dass die Teamleiter angenehm und nicht autoritär mit ihren Teammitgliedern umgehen sollen, aber schon die Schnittstelle zwischen Team und Management bilden und die Aufgaben innerhalb des Teams verteilen.
Anschließend wird die Aufgabenverteilung gemeinsam überarbeitet – sie befindet sich als Anlage zwei an diesem Protokoll. Wichtig ist, dass nach dieser Planung für den nächsten LSK gut 50 Mithelfer gebraucht werden – plus zehn Springer, die allerdings in der meisten Zeit normale Teilnehmer sein können. Wichtig ist, dass die Teamleiter nun schnell festgelegt werden, damit diese Leute sich auf ihre Aufgabe vorbereiten können.
Alle Leute, die Lust haben, mitzuhelfen sowie die Besetzungswünsche der Teamleiter müssen unbedingt so schnell wie möglich an Ellen gemeldet werden, damit sie die Teamaufteilung machen kann.
3. Dokumentation:

Die Artikelliste wird gemeinsam überarbeitet, es wird festgelegt, wer für ein Grußwort angefragt wird. Da sich diese Liste täglich verändert, wird darauf verzichtet, sie dem Protokoll anzuhängen. Sie kann jeweils in der aktuellen Fassung bei Lukas eingesehen werden.
Spätestens am 15. Dezember soll die Dokumentation verschickt werden, dazu müssen die Artikel bis zum 05. Dezember bei Lukas sein.
4. Werbeteam:

Marc Andres leitet ein Werbeteam, das sich nur mit der Gewinnung von Teilnehmern und der Frage, wie der Kongress mehr Öffentlichkeitswirkung erzielen kann beschäftigt. Dazu findet ein erstes Treffen am 08. Dezember um 16:00 Uhr statt, bei dem alle Ideen gesammelt werden sollen. Wichtig aus Sicht der Projektleitung ist unter anderem, den LSK näher an die einzelnen Schulen zu tragen, eventuell durch Besuche vor Ort.
5. Logistik

Alle Verantwortliche werden aufgefordert, Phillipp so schnell wie möglich Materiallisten für ihren Bereich zukommen zu lassen. Dazu wird Phillipp noch ein Formular erstellen und es allen zur Verfügung zu stellen. (Anmerkung: Dieses hat er am 20.11. über den Mailverteiler verschickt, die Teamleiter werden gebeten, es spätestens bis zum 01.01.2006 zurückzusenden.)
Ebenso wichtig ist es, frühzeitig den Materialbedarf aller Länder für Workshops, Seminare, Foren und die europäische Nacht an Phillipp zu melden. Entsprechende Formulare werden zu gegebener Zeit ebenfalls erstellt.

6. Sponsoring durch die Stadt Saarbrücken

Wenn es möglich ist, wird ein Sponsoring durch die Landeshauptstadt Saarbrücken angestrebt, dazu würde dann Saarbrücken als Mittelpunkt Europas dargestellt. Christophe wird entsprechende Verhandlungen führen.
7. Tagesbilanz bzw. Tagesticker
Die Idee des Nachtreffens, Beamer als ständig aktuelle Infopunkte einzusetzen, wird nochmals bekräftigt.
Daneben soll jeden Morgen ein aktueller Tagesticker mit dem Ablauf und interessanten und/oder lustigen Informationen vom Vortag verteilt. Als Umfang des Tickers ist ungefähr eine beidseitig bedruckte A5 Seite angedacht. Dafür müssen sich Mitglieder des Dokumentationsteams verantwortlich fühlen. Sie können auch Teilnehmer in die Schreibarbeit einbinden.
Eine Veranstaltungszeitung soll dagegen im nächsten Jahr nicht nochmals erstellt werden. Stattdessen soll die Dokumentation eine höhere Auflage erhalten und die Pressearbeit deutlich intensiviert werden.
8. Locations

Der Veranstaltungsort muss – nicht nur wegen der Erreichbarkeit und des Rahmenprogramms – in Saarbrücken sein. Somit scheidet unter anderem die Europäische Akademie in Otzenhausen aus.
Ideen in Saarbrücken waren:

Gesamtschule Bellevue:

+ Ganztagsschule, deshalb  große Kantine

+ HBK als Übernachtungsort möglich

- kein Plenum (evtl. könnte ATSV-Halle genutzt werden)
- massive Beeinträchtigung des Unterrichts
Deutsch-Französisches-Gymnasium:

+ haben dann schon Ferien

+ Direktor mag Medienwirkung

+ stadtnah

+ groß, viel Platz

? keine Küche, aber Polizeikantine eventuell benutzbar

+ Schlafplatz: Joachim-Deckarm-Halle, Schmollerschule auch möglich

Universität des Saarlandes:
· Mensanutzung schwierig

+ alles nah beinander

+ genug Platz
+ schöne Außenwirkung
HTW Goebenstraße:

+ selber kochen

+ innenstadtnah

- Plenum fehlt
+ sehr hilfsbereite Verwaltung & Hausdienste
Stefanie fragt eine Bekannte bei der Stadt Saarbrücken nach weiteren Ideen. Auch die HTW am Waldhausweg wird noch nicht endgültig ausgeschlossen, auch wenn dort die Mensa ein massives Problem darstellt.
Vor einer weiteren Entscheidung sollen möglichst viele der möglichen Orte besucht werden. Der Termin für diese Besichtigungen ist der 24. November 2005 ab 13:30 Uhr.
9. Termin

Vorschlag des Nachtreffens: 30.06. – 03.07.

Für den Termin spricht, dass der Sommer eine schöne Atmosphäre schafft und viele Möglichkeiten zur Programmgestaltung eröffnet, der Termin gleichzeitig aber weder mit den saarländischen Ferien noch mit dem Abitur kollidiert. Als einziges Problem wurde gesehen, dass dann schon einige Länder Sommerferien haben, aus denen eigentlich Lehrer mitfahren müssten.

Mehrheitlich ist die Organisationsgruppe allerdings der Meinung, dass diese Länder dieses Problem lösen können und auch lösen werden, wenn der Wille dafür da ist. Notfalls können aus blockierten Ländern auch Privatpersonen geworben werden, denen wir dann die Fahrtkosten erstatten.
10. Finanzen
Honorare werden für die Gestaltung und Programmierung der Internetseite sowie für eine Putzkolonne – während und nach dem Kongress – gezahlt. Daneben soll ein gewisser Pool freier Honorare zur Verfügung stehen, um Schreib- und Verwaltungsarbeiten an Honorarkräfte auslagern zu können.
Die saarländischen Teilnehmer werden von ihrem Heimatort zum Veranstaltungsort geshuttlet – eventuell mit einem Schiff von Merzig über Saarlouis nach Saarbrücken (Motto: „Stadt am Fluss“) und mit Bussen von St. Wendel, Homburg und Wadern/Weiskirchen.

Bei allen Ausgaben, die getätigt werden, gelten folgende Regeln: Ausgaben bis zu einer Höhe von 50 € darf jeder Projektleiter tätigen, ab einer Höhe von 50 € ist die Zustimmung des Finanzverantwortlichen (Hai Tien) nötig, ab 150 € zusätzlich die der Projektleitung. Bei diesen Grenzen sind alle sachlich zusammengehörende Ausgaben gemeinsam zu betrachten.
Auf eine detaillierte Darstellung der Kosten- und Finanzierungsplanung wurde in Anbetracht der späten Stunde verzichtet. Hai Tien schickte sie mittlerweile über den Mailverteiler, da diese Version aber schon wieder veraltet ist, ist sie nicht dem Protokoll angehängt. Sie kann aber jederzeit bei ihm eingesehen werden.

11. Sonstiges

Zur Suche nach einem Motto und zur Vereinfachung anderer Organisationsprozesse wird Lukas das Wiki (ein System im Internet, wo alle zusammen Texte schreiben können) nochmals neu einrichten. (Anmerkung: mittlerweile ist es unter http://lsk05.lsv-saar.de/wiki verfügbar und wartet auf Einträge.)
Anlage 1: Das Team und seine Mailadressen:
Angela Legrand, die Landesschulsprecherin der Schulen für Behinderte: a.legrand@lsv-saar.de

Christoph Adams, Projektleiter LSK Saar '06: c.adams@lsv-saar.de

Christophe Audier, ebenfalls Projektleiter LSK Saar '06

c.audier@lsv-saar.de

Hai Tien Tran, für die Finanzen verantwortlich beim LSK Saar '06

caddy@mailueberfall.de

Lena Maria Schmitz - ich bin gespannt, welche Rolle sie beim LSK

übernehmen wird ;): capo-lenas@lo-net.de

Ellen Richter, verantwortlich fürs Personalmanagement '06

ellenrichter1@gmx.de

Katrin Heckmann, eine der guten Küchenfeen '05 und '06

k.heckmann@lsv-saar.de

Kristian Rodic, GLSV-Vorsitzender und verantwortlich für die europ.

Teilnehmern: k.rodic@lsv-saar.de

Lukas Wallrich, Projektleiter LSK '05 und nächstes Jahr Zuschauer aus Swaziland: l.wallrich@lsv-saar.de

Marc Andres, verantwortlich für Öffentlichkeitsarbeit '06

m.andres@lsv-saar.de

Manuel Kraß, verantwortlich für Tontechnik und gute Ideen

m.krass@lsv-saar.de

Matthias Zürbig, machte '05 die Messe und hätte auch '06 wieder Lust

dazu: m.zuerbig@lsv-saar.de

Martin Sand - einer der Ideengeber im Hintergrund: Martin.Sand@web.de

Patrick Haus - allseits bekannt

p.haus@lsv-saar.de, patrick.haus@freenet.de

Phillipp Thomé - verantwortlich für die Logistik und für die

Administration der Mailingliste: p.thome@lsv-saar.de

Sarah Hoppstädter, Vorsitzende der LSV ERS, verantwortlich für die

Seminararbeit der LSV: Sarah-Michelle@gmx.de

Sebastian Schöpflin - dich würde ich gerne mal wieder sehen

sebastian@gasolin.net

Stefanie Gelf, Landeselternsprecherin Schulen für Behinderte und

Verantwortliche für die Küche: sgelf76a@aol.com

Thorsten Lion, stellv. Vorsitzender GLSV: t.lion@lsv-saar.de
Fehlt: Irina Goff, hat momentan kein Internet
Anlage 2: Vorschlag Aufgabenverteilung Vor-Ort


[image: image1]
Besetzungen im Management:

Projektleitung: Christoph, Christophe

Personalmanager: Ellen

Ressourcenmanager: N.N.

Finanzverantwortlicher. Hai Tien

Öffentlichkeitsarbeit: Marc

Leiter Tagungsbüro: N.N.

Insgesamt: 7 Manager

Teambesetzung & - größe:

	Teamname
	Anzahl (incl. Leiter)
	Teamleiter
	Mitglieder

	Tagungsbüro
	4
	Leiter Tagungsbüro
	-

	Teilnehmerbetreuung
& Check-In & Kiosk
	1
	Thorsten
	-

	     UT Deutsche
	5
	Lena
	-

	     UT Referenten + Gäste
	2
	-
	

	     UT Ausländer
	3
	Kristian
	Anne, Nora

	Logistik
	5
	Phillipp
	Marco, Irina (Fahrdienst)

	     UT Tontechnik
	2
	Manuel
	-

	Springer (Teilnehmer!)
	10
	Ellen
	-

	Security
	6
	Marc A.
	-

	Aufräumen und Putzen
	6
	-
	(täglich wechselnd?)

	Aufbau, Abbau
	6
	Matthias
	-

	Küche
	1
	Steffi
	-

	     UT Küche 1
	5
	Katrin
	Angela L.

	     UT Küche 2
	5
	Steffi
	Matthias, Dominic, Iris, Melanie

	Team Doku & Foto
	3
	Martin
	-


Insgesamt: 8 Teamleiter + 52 Orgas (alle zusammen: 67 Personen)
Management = Projektleitung und
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